Gemeinde Rosendahl Rosendahl, den 04.01.2011
Der Burgermeister

Sitzungsvorlage Nr. VIll/248
offentliche Sitzung

Beratungsgang:
Rechnungspriifungsausschuss 13.01.2011
Betreff: Entscheidung liber die Einbeziehung eines Prufers fiir die

Priifung der Jahresabschliisse 2008 und 2009 gemaR § 59 Abs. 3
und 4 und § 103 Abs. 5 GO NRW
hier: Aufhebung des Beschlusses vom 02.09.2010 und erneute

Entscheidung
FB/Az.: I1/902.41
Produkt: 25/01.005 Durchfihrung gesetzlich vorgeschriebener und

Ubertragener Prifungen

Bezug: Rechnungsprifungsausschuss 02.09.2010, TOP 5 6.S., SV VIII/178

Finanzierung:

Hohe der tatsachlichen/ voraussichtlichen Kosten:

Finanzierung durch Mittel bei Produkt:
Uber-/ auRerplanmaRige Ausgabe in Héhe von:

Finanzierungs-/ Deckungsvorschlag:

Beschlussvorschlag:

1. Der in der Sitzung des Rechnungsprifungsausschusses vom 02.09.2010 unter dem
TOP 5 der offentlichen Sitzung gefasste Beschluss, im Rahmen der Prifung des Jah-
resabschlusses 2008 der Gemeinde Rosendahl auf die Einbeziehung eines externen
Prifers zu verzichten, wird aufgehoben.

2. Zur Prufung der Jahresabschlisse fur die Haushaltsjahre 2008 und 2009 der Gemein-
de Rosendahl gemaf § 59 Abs. 3 und 4 in Verbindung mit § 95 Abs. 3 und § 96 der
Gemeindeordnung fir das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) bedient sich der
Rechnungsprufungsausschuss gemaf § 103 Abs. 5 GO NRW eines Wirtschaftspru-
fers(in).




Sachverhalt:

Der Rechnungsprufungsausschuss hat in seiner Sitzung am 02.09.2010 im Hinblick auf
die Prufung des Jahresabschlusses 2008 den Beschluss gefasst, auf die Einbeziehung
eines externen Prifers zu verzichten.

Der Ausschussvorsitzende, Herr Schubert, hat jedoch inzwischen mitgeteilt, dass sich die
Mitglieder des Rechnungsprifungsausschusses am 22.12.2010 darauf verstandigt ha-
ben, abweichend von dem seinerzeit gefassten Beschluss, nunmehr doch einen externen
Prufer einzubeziehen und diesen mit den vorzunehmenden Prifungshandlungen zu be-
auftragen.

Zur Umsetzung der bekundeten Willensbildung ist die Anderung der bestehenden Be-
schlusslage durch eine entsprechende formliche Beschlussfassung erforderlich.

Um einen zugigen Fortgang des Prifungs- und Feststellungsverfahrens auch fir die wei-
teren noch ausstehenden Jahresabschlisse zu sichern, wird verwaltungsseitig vorge-
schlagen, bereits zum jetzigen Zeitpunkt auch die Einbeziehung eines externen Prifers
fur die Prifung des Jahresabschlusses 2009 zu beschlie3en.

Im Auftrage:

Isfort Niehues
Fachbereichsleiter Blrgermeister



	Beratungsfolge
	FAuswirkung
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt

